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Anwalt-Infos beim 
Treffpunkt Demenz
Balve. Wer bestimmt über 
mich, wenn ich es nicht 
mehr selber kann…? Darauf 
will Rechtsanwalt und 
Notar Christian Unkhoff im 
Gesundheitscampus Sauer-
land bei einer Informations-
veranstaltung am Samstag, 
31. August, von 10-13 Uhr, 
Antworten geben. Dabei 
geht es um die Eckpunkte 
Testament, Vollmachten, 
Vorsorge, Absicherung,
Patientenverfügung, 
Geschäftsfähigkeit bei 
Demenz. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter E-Mail 
treffpunkt-demenz@
t-online.de, Telefon 02375 
204400 oder Handy 0160 
94638463.

Stammtisch der
Computer-Freunde
Balve. Der nächsten Kol-
ping- Computer-Stamm-
tisch findet am Montag, 
19. August, um 19.30 Uhr 
im St.-Blasius-Pfarrheim 
in Balve statt. Gäste sind 
wie immer herzlich will-
kommen. Gerne werden im 
Vorfeld Themenvorschläge 
entgegengenommen.

Letztes Hochfest 
startet in Mellen
Mellen. Das letzte Schüt-
zenfest in der Stadt Balve 
beginnt am kommenden 
Samstag, 3. August, in 
Mellen. Von Balve aus ist 
wieder ein Busdienst ein-
gerichtet. Am Montag, 5. 
August endete die Schüt-
zenfestsaison.

Mehr auf Seite 12

Am Rande

Studenten und wissenschaftliche Arbeiter bei der Ausschabung von Ton. Foto: A. Mösta

Besuch auf dem Friedhof
der Beckumer Saurier
Seit fünf Wochen fin-

den im Beckumer 
Steinbruch wieder die 

jährlichen Ausgrabungen 
statt. Seit 2002 werden 
hier regelmäßig wissen-
schaftliche Forschungen 
und Ausgrabungen von 
Fossilien und Versteine-
rungen angestellt. Seit ei-
nigen Jahren befasst sich 
der Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL), 
das Museum für Natur-
kunde, regelmäßig mit 
diesem Friedhof der Sau-
rier. 

Jedes Jahr kommen ver-
schiedene Studenten und 
Wissenschaftler dort zu-
sammen, um drei Monate 
lang Funde zu machen und 
den Steinbruch auf  unter-
schiedlichste Fossilien von 
Fischen und Säugetieren, 
aus der Kreidezeit, von vor 
125 Millionen Jahren, zu 
untersuchen, erklärt eine 
Studentin aus Münster.

Dabei unterteilen sich 
die Forschenden in drei 
Gruppen aus etwa zehn 
Leuten, welche jeweils 
einen Monat lang, jeden 

Tag, mehrere Stunden, 
dort arbeiten und müh-
sam suchen.

Seinen Anfang fand die 
ganze Aktion vor einigen 
Jahren, als der Vorgän-
ger des derzeitigen Palä-
ontologen des LWL, eine 
Meldung über Fossilien 
im Beckumer Steinbruch 
bekam. Der Fund wurde 
anschließend genauer un-
tersucht und es handelte 
sich tatsächlich um Dino-
saurierknochen.

Da das Naturkundemu-
seum eine Denkmalpflege 
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Wir suchen DICH!
Wir brauchen dringend Boten für die

im Bezirk Volkringhausen
Bei Interesse informiert Sie Sonja Ruschepaul unter Tel. 0 23 75 - 8 99 19 bei der Firma Zimmermann Druck + Verlag GmbH.

in Westfalen-Lippe hat, 
fiel die Untersuchung die-
ses alten Riffgebietes in 
ihren Aufgabenbereich. 

Leider können fast nur 
lädierte Funde gemacht 
werden, da die Tiere vor 
sehr vielen Jahrtausen-
den in riesigen Schlamm-
lawinen in diesem Gebiet 
mitgerissen wurden. Da-
her kann man auch nicht 
mehr damit rechnen, dass 
man ganze Skelette fin-
det, sondern es wird nach 
Bruchstücken gesucht. 

Also ist die Arbeit 
mit Fossilien „ein 
ziemliches Puzz-
le“ - so Jerome 
Gores, Leiter der 
Gruppe. 
Dennoch ist es 

ein Glück, dass die 
Knochen nicht zer-

drückt sind und somit 
interessante Funde von 
beispielsweise Dinosau-
riern, Krokodilen, Schild-

kröten oder Salamandern 
gemacht werden können. 

Zu den größten und be-
sonderen Ausgrabungen 
in Beckum zählen zum ei-
nen verschiedenste Arten 
von Säugetieren. Dieses 
Mal konnten bisher sechs 
verschiedene Arten, an-
hand ihrer Backenzähne, 
ermittelt werden. Zudem 
konnte auch eine neue Sa-
lamander Art, anhand ih-
res Atlaswirbels, beschrie-
ben werden.

Jerome Gores erklärt über 
die Ausgrabungen: „Es ist 
im Grunde ein großes Puzz-
le, um herauszufinden, wie 
die Lebenswelt war.“

Eine genaue Auskunft 
über die Anzahl der ge-
fundenen Arten gibt es 
dementsprechend nicht, 
da zum Teil so viele, klei-
ne Bruchstücke gefunden 
werden, dass man die Art-
ebene nicht bestimmen 
kann.

Gruppenleiter Jerome Gores mit einem Dinosaurierfund. Ver-
mutlich handelt es sich dabei um ein Gelenk. Fotos: A. Mösta
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Das Gebiet, in dem ge-
sucht wird, besteht größ-
tenteils aus Ton. Wenn 
das Material also mit Ton-
schlaufen klein geschabt 
und abgebaut wurde, wird 
es zum Trocknen auf Pla-
nen gelegt, danach zum 
auflösen in Wasser gege-
ben und anschließend in 
verschieden großen Sie-
ben mit Wasser durchge-
spült, durchgesiebt und 
auf Funde untersucht. Im 
letzten Jahr wurden hier-
bei 24 Tonnen „durchge-
schlemmt“. 

Dafür ist selbstverständ-
lich eine sehr große Men-
ge an Wasser erforderlich. 
Bei Regen ist das kein Pro-
blem, wenn es allerdings 
zu trocken ist und kaum 
noch Wasser zur Verfü-
gung steht, kommt die 
Feuerwehr aus Hemer mal 
zum Einsatz und stellt der 
Gruppe bis zu 3000 Liter 
Wasser zur Verfügung. 

Anschließend wird die 
Masse wieder getrocknet 
und in Münster, im Muse-
um, von Studenten erneut, 
per Hand, untersucht und 
unter einem Mikroskop 
von Wissenschaftlern aus-
gelesen. 

Danach werden die  Fun-
de gereinigt und, je nach 
Bedarf, gehärtet, präpa-
riert oder zusammenge-
klebt.  „Der Prozess ist 
also echt langwierig. […] 
Es ist schon eine ziemliche 
Fleißarbeit“, so Jerome Go-
res weiter.

Einige Fossilien des Be-
ckumer Steinbruches 
wurden in verschiedenen 
europäischen Ländern 
untersucht, da die einzel-
nen Wissenschaftler der 
jeweiligen Länder, auf 
bestimme Tierarten, die 
ausgegraben wurden, spe-
zialisiert sind. Ein Wissen-
schaftler in der Schweiz  

befasst sich beispielsweise 
mit Funden von Schildkrö-
ten und in Polen werden 
verschiedene gefundene 
Zähne untersucht.

Anschauen kann man 
sich die Funde, nach den 
langen Forschungen, im 
Naturkundemuseum in 
Münster.

Dadurch, dass über den 
Steinbruch noch nicht viel 
bekannt ist, wird das Inte-
resse der Wissenschaftler Mühsame Grabungsarbeiten, teilweise liegend.

Ihr neuer PARTNER FÜR 
ELEKTROTECHNIK in Balve

BUDDE & ISSA ELEKTROTECHNIK GMBH
Wocklum 2 · 58802 Balve

Tel.:  02375 ‒ 9397706
E-Mail: info@bi-elektrotechnik.de

www.bi-elektrotechnik.de

PRIVATKUNDEN
Elektroinstallationen, Beleuchtung und Smart-Home-Lösungen sowie 
Photovoltaik und vieles mehr.

GEWERBEKUNDEN
Von umfangreichen elektrischen Installationen über moderne Gebäude-
automation bis hin zu anspruchsvoller Licht- und Netzwerktechnik bieten 
wir alles aus einer Hand.

INDUSTRIEKUNDEN
Unser Angebot: komplexe Elektroinstallationen über Industrieautomation 
bis hin zu zuverlässigen Energieversorgungssystemen.
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Bürozeiten: 
Mo – Do: 8:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 0 23 75 - 8 99 19
Mobil: 01 76 - 56 92 79 51

E-Mail:
s.ruschepaul@zimmermanndruck.de

anzeigen@hoennezeitung.de

Zimmermann Druck+Verlag GmbH
Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Osemundstr. 11 · 58636 Iserlohn

Medien-
beraterin

Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn 
meine Eltern, mein Lebenspartner oder ich sterben?
Mir fiel ein Stein vom Herzen, als ich dieses schwierige 
Thema besprochen und geregelt hatte. 
Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen 
Ton und ich konnte alle Fragen loswerden. 
Jetzt ist alles für den Fall der Fälle geregelt und ich bin 
unglaublich erleichtert. Das hätte ich schon viel früher 
erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Bestattungshaus Kämmerling oHG · Lendringser Hauptstraße 48 · D-58710 Menden
Telefon: +49 2373 81232 · info@lebensraeume-kaemmerling.de · www.lebensraeume-kaemmerling.de

Sonja Ruschepaul

und Forschenden selbst-
verständlich noch mehr 
geweckt. Dies denkt auch 
der Gruppenleiter: „Wir 
wissen relativ wenig hier 
drüber, was das Ganze na-
türlich umso spannender 
macht.“

Es ist unbekannt, wie 
tief die Grabungsstelle 
tatsächlich ist. Seit einer 
geophysikalischen Unter-
such vor einigen Jahren 

wird vermutet, dass die 
Tonschicht noch etwa sie-
ben Meter tiefer geht. Ob 
sich dort aber Fossilien 
befinden, ist noch unbe-
kannt.

Abschließend äußert Je-
rome Gores sich: „Es wird 
sich zeigen. Auf jeden Fall 
haben wir die nächsten 
Jahrzehnte noch gut zu 
tun. Es ist viel Arbeit, aber 
es lohnt sich.“ AM

Eine der Grabungsstellen; genannt wird sie „Balve 1“. 

Na c h d e m 
im ver-
gangenen 

Jahr 5000 Sticker, 
die das Konterfei 
des damaligen 
Schützenkönigs 
Markus Blöink 
mit prächtigem 
Wikingerhelm zeigten, 
auf verschiedenen Schüt-
zenfesten verteilt wurden, 
hat man auch in 2024 wie-
der tief in die Marketing-
Trickkiste gegriffen, um 
auf das Fest im Golddorf 
aufmerksam zu machen. 
In Affeln beispielsweise 
tauchten Aufkleber mit 
der Aufschrift: „Nett hier. 
Aber waren Sie schon mal 
auf dem Schützenfest in 
Mellen?“ 

Eine gelungene Aktion, 
die zeigt, dass man auch 

Sticker macht auf
Hochfest aufmerksam

in Traditionsvereinen mit 
der Zeit gehen kann, um 
auf sich aufmerksam zu 
machen. Der Erfolg wird 
sich zeigen.

Kein Turnier
Balve. Das 41. Klaus-Goebel-
Wanderpokal-Turnier der Mess-
diener und Messdienerinnen in 
Affeln muss verschoben wer-
den. Aufgrund der geringen 
Anmeldezahlen kann es nicht 
stattfinden. Die Trainingstermi-
ne entfallen. Als neuer Termin 
ist der 5. Juli 2025 vorgesehen. 
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• REGIONALE LANDWIRTSCHAFT
• KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE
• NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG
• NATÜRLICH AUS EIGENER TÄGLICHER ZERLEGUNG

SCHWEIN GEHABT!

Unbenannt-1   1 01.03.2022   10:46:30

Musik der Grünen Insel in der Balver Höhle

Im größten Pub des Sauerlandes
spielen die Besten aus Irland

Das Irish-Folk-Festival 
startet an diesem 
Donnerstag in das 

Fest ival-Wochenende. 
Dann sind wieder drei 
Tage lang die Songs von 
der Grünen Insel im Atlan-
tik in der Balver Höhle do-
minierend. 

Doch auch das Drumhe-
rum passt. So gibt es küh-
le Cocktails, Kilkenny und 
Guinness vom Fass und für 
den Hunger natürlich auch 
Fish ‘n‘ Chips. Karten gibt 
es noch an der Abendkas-
se, obwohl der Vorverkauf 
bereits gut gelaufen ist. 
Einlass ist am Donnerstag, 
um 18.30 Uhr, am Freitag 
um 17 Uhr und am Sams-
tag um 15 Uhr. Musika-
lisch geht es jeweils eine 
Stunde später los.

Hier eine kleine Vorstel-
lung einiger Bands, die für 
das besondere Flair dieses 
Festivals im größten Pub 
des Sauerlandes sorgen 
werden:

Briste (IRL) 
Alison Crossey, Emma 

Robinson und Joanna Bo-
yle haben Ende 2015 die 
Gruppe „Briste“ gegrün-
det, und seitdem sind die-
se Ulster-Damen durch die 

ganze Welt gereist und ha-
ben ihren neuen frischen 
und aufregenden Sound 
zu vielen Festivals und Ver-
anstaltungsorten auf der 
ganzen Welt gebracht. Sie 
waren auch an Fernseh-
sendungen wie BBCs „Trad 
Ar Fad“ und TG4s „O‘che 
na mBan“ beteiligt.

Nature‘s Best (D)
„Nature‘s Best“ ist das 

Akustik-Trio, das mit be-
sonderen Gitarren- und 
Vocalarrangements Ever-
greens aber auch anderen 
Songs einen neuen Sound 
verleiht.

In Search of a Rose (D)
Mitten in den 90er Jah-

ren ließen „In Search of a 

Rose“ mit ihrem Debüt-
album „Conquering“ und 
auch als „1 LIVE Band des 
Monats“ Fans und Fach-
welt zum ersten Mal auf-
horchen. Seitdem besetzt 
die Band mit ihrem ty-
pischen Shamrock‘n Roll 
– einer beliebten, gene-
rationen-übergreifenden 
Mischung aus traditionel-
len irischen Tunes, getra-
gen von Punk, Folk und 
Rock – einen festen Platz 
in der deutschen Folk 
Rock-Szene.

Highland Dragon Pipe Band
Die Highland Dragon 

Pipe Band aus Ostwest-
falen-Lippe spielt traditi-
onelle schottische Musik 

aus den Highlands, dar-
geboten in der original 
schottischen Tracht. Die 
Pipeband besteht zurzeit 
aus 16 Drummern (davon 
2 in Ausbildung) und 25 
Pipern (davon 3 in Ausbil-
dung).

Pure Blarney (IRL)
Die Band liefert ein rie-

siges Repertoire, das tra-
ditionelle und zeitgenössi-
sche Songs, Instrumentals 
und Originalmaterial ent-
hält. Die hohe Energieleis-
tung von „Pure Blarney“ 
sorgt dafür, dass alle in 
Partylaune gehalten wer-
den.

Wolfhound (IRL)
Aus dem pulsierenden 

Herzen von Ulster haben 
„Wolfhound“ mit ihrer 
bahnbrechenden Mi-
schung aus traditioneller 
und moderner, einer elek-
trisierenden Kombination 
aus altehrwürdigen Melo-
dien und poppigen Kom-
positionen schnell ihren 
Namen in das Fundament 
der irischen Folk-Musik 
gehauen, die alle in einer 
Fusion aus roher Energie 
und aufregenden musika-
lischen Talenten verpackt 
sind.

Ceol (IRL)
„Ceol“ ist eine neue 

Band aus ganz Irland mit 
einer Leidenschaft für 
Volksmusik.

Die drei Damen der irischen Gruppe Briste sorgen schon am 
Donnerstag für Stimmung in der Balver Höhle. Foto: FBH
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Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Garbeck feiert. Vor 
850 Jahren wur-
de das Dorf an der 

Hönne erstmals erwähnt 
und das ist natürlich ein 
Grund. Zurückblickend 
war es immer ein Dorf 
voller Tradition, Offenheit 
und Gemeinschaft.

Bereits seit über einem 
Jahr planen die Garbe-
cker nun schon ihr großes 
Event. Vom 30. August bis 
zum 1. September sollen 
die offiziellen Feierlichkei-
ten stattfinden.

Ziel ist es, ein möglichst 
familienfreundliches und 
breit gefächertes Fest-
programm zu präsentie-
ren. Dazu gehören unter 
anderem ein Kunsthand-
werkermarkt, die rollende 
Waldschule, ein Bühnen-
programm verschiedener 
Garbecker Vereine, sowie 
Handwerkspräsentatio-
nen zum Zusehen oder 
Mitmachen. In der Grund-
schule findet ein Unter-
nehmermarkt und in der 
Kirche eine Fotoausstel-
lung der Garbecker Verei-
ne statt.

Kinder und Jugendliche 
kommen nicht zu kurz. 
Während die Jüngeren 
sich mit Attraktionen wie 
einem Mitmachzirkus, ei-
nem handbetriebenem 
Karussell, kleinen natur-
wissenschaftlichen Expe-

rimenten oder Clown- und 
Zaubershows vergnügen 
können, gibt es für die 
Älteren etwas actionrei-
chere Programmpunkte 
in Form von einem Rodeo, 
dem Ausprobieren von VR-
Brillen, sowie einer Show 
des Dirtpark-Teams.

Für die Verköstigung 
sorgt eine Cafeteria mit 
selbst gemachten Torten, 
acht Getränke-, sowie 
um die 20 Essensstände. 
Hierbei ist in Form von 
Burgern, Pizza und asiati-
schen Spezialitäten wohl 
ebenfalls für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Ein weiteres Highlight 
stellt die Verlosungsaktion 
am Sonntag ab 16.30 Uhr 
dar. Die Teilnehmer kön-
nen sich auf tolle Gewin-
ne freuen. Lose können 
bereits jetzt im Dorfladen 
in Garbeck, sowie bei der 
Sparkasse in Balve zum 
Preis von zwei Euro pro 
Stück erworben werden.

Im Dorfladen findet 
man ebenfalls verschie-
dene Fanartikel mit dem 
850-Jahre-Logo zur Ein-
stimmung auf die baldi-
gen Festlichkeiten.

Die Amigos dürfen na-
türlich auch nicht fehlen. 
Sie runden den Samstag-
abend mit ihrem Auftritt 
beim Open-Air-Abend in 
der Dorfmitte ab.    lb

Das Dorf Garbeck feiert

Beim Jubiläum ist
für alle etwas dabei

Das Dorf Garbeck freut sich auf das Jubiläum. Foto: L. Berken
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· 8 kg Füllmenge
· Mengenautomatik
· PowerWash
· Option Vorbügeln
· SingleWash
· EEK A

*inkl. 5 Jahre Wertgarantie Geräteschutz KOMFORT!
(näheres unter www.wertgarantie.de oder bei uns)

Exzellente Technik trifft kompetente Fachberatung
Bahnhofstraße 29 · 58791 Werdohl · Tel. 02392 / 2554
Bahnhofstraße 12a · 58809 Neuenrade · Tel. 02392 / 720 26 26

www.schroeder-mk.de Hotline: 0172 / 472 88 22
info@schroeder-mk.de Mo.-Fr.  08:00 - 20:00 Uhr

€ 1299,-*

Eigenes Service-, Liefer- 
und Installationsteam.

MEISTERBETRIEB.

WWE 360 WPS

Reparatur

Lieferung

Anschluss

Der Burgberglauf in 
Mellen ist schon 
längst zur Tradition 

geworden. Doch Corona 
machte auch dem Sport-
verein Rot-Weiß Mellen zu 
schaffen und die Zahlen 
sanken ab. In diesem Jahr 
soll das wieder anders 
werden, hofft Otmar Her-
manns, der Cheforgani-
sator des Laufes rund um 
den Burgberg.

„Melden Sie sich schon 
rechtzeitig an“, lädt er 
zum 23. Mellener Burg-
berglauf alle Läufer, Wal-
ker und Nordic-Walker ein. 
Das verkürzt die Wartezei-
ten für die Läuferin oder 
den Läufer am Starttag 
erheblich und der Verein 
kann sich im Vorfeld einen 
besseren Überblick ver-
schaffen. 

Den Startschuss gibt Ot-
mar Hermanns am Sonn-
tag, 1. September. Nach 

Schon frühzeitig für den 
Burgberglauf anmelden

der Anmeldung um 9.30 
Uhr geht es um 

10.15 Uhr an den Start 
für die Walking- und Nor-
dic-Walking-Teilnehmer. 
Weiter geht es mit den 

Kinder- und Jugendläufen, 
die um 

10.30 Uhr beginnen 
werden. Und zum Schluss 
folgen mit dem Start um

11 Uhr Start der Erwach-

senenläufe.  Die Strecken 
haben eine Länge von 5 
oder 10 Kilometern und 
führen rund um den schö-
nen Burgberg mit zum Teil 
wunderbarem Blick auf 
das Orletal. Den sollten 
sich auch die Läufer, die 
schnell unterwegs sind, 
nicht entgehen lassen. 

Für das leibliche Wohl 
aller Teilnehmer und Zu-
schauer wird mit Kaffee 
und Kuchen sowie Kaltge-
tränken und Speisen vom 
Grill wie immer bestens 
gesorgt.

Informationen und An-
meldung sind ab sofort 
möglich bei Otmar Her-
manns, Tel.: 02375/3994 
oder 0151/62876243, 
oder auch Online  auf der 
Internetseite www.rw-
mellen.de. kr

Otmar Hermanns ist das Gesicht der Burgberglaufes. Archiv

Noch Karten
für Prophecy

Im vergangenen Jahr war 
die Prophecy-Veranstal-
tung in der Balver Höh-

le zu diesem Zeitpunkt 
schon ausverkauft. In die-
sem Jahr gibt es noch ein 
paar Restkarten für das 
Label-Festival, das vom 5. 
bis 7. September stattfin-
det. Da kommen die Fans 
der dunklen, magischen 
Musik wieder voll auf ihre 
Kosten. Wer sich über das 
Line-up informieren oder 
Karten bestellen will, ist 
auf der Internetseite fest.
prophecy.de richtig. Aber – 
nicht zu lange warten.
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Garten- und Landschaftsbau-/pflege

– Baumfällungen
– Wurzelrodungen/Wurzelfräsung
– Terassenanlegen/Gartenumgestaltung
– Stützmauern/Hangabsicherung
– Pflasterarbeiten

Ulf Randewig
58809 Neuenrade-Altenaffeln • Tel.: 0170 3211232

E-Mail: info@randewig.de • Internet: www.Randewig.de

– Heckenschnitte/Heckenschere am Minibagger
– Mäh- und Mulcharbeiten (Rekultivierungen)
– Kaminholz
– und vieles mehr

Randewig

Folgende Dienstleistungen bieten wir an:

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

Inserieren 
in der

bringt Gewinn.

Einst im Jahr 2014 als 
Trainingslager für 
den seinerzeit sehr 

musicalaffin gewordenen 
Festspielverein gegründet, 
wurde der Festspielchor 
nach einem kurzen Inter-
mezzo mit Klaus Lever-
mann von Heinz-Dieter 
Baumeister geleitet. In der 
Zwischenzeit hat sich der 
Chor vom Festspielverein 
emanzipiert, bestreitet 
eigene Auftritte und ist 
dem Chorverband Hön-
ne-Ruhr angeschlossen, 
in dem Baumeister auch 
Kreischorleiter ist. 

Als dieser 2021 den 
Chor aus Altersgründen 
abgab, übernahm Kristin 
Goeke (später Kristin Lich-
tenberg) den Dirigenten-
stab. Die Familienplanung 
zwang die junge Dirigen-
tin jedoch, umzudisponie-
ren. Wieder musste eine 
Nachfolge her. 

Doch diese „herausfor-
dernde Aufgabe“ gestal-

tet sich nicht so einfach, 
wissen Kathrin Pötter und 
Martina Koch, Mitglieder 
des Leitungsteams. Anfra-
gen beim Chorverband, 
oder bei bekannten Diri-
genten, brachten zunächst 
nicht den gewünschten 
Erfolg. Dies änderte sich 
glücklicherweise, als man 
davon erfuhr, dass eine 
Sängerin aus dem be-
nachbarten Gemischten 
Chor „Melodie“ Mellen 
grad frisch den Chorleiter-
schein gemacht hatte. 

Die Ausrichter beim 
niedersächsischen Chor-
verband hatten die Höve-
lerin ermutigt, nach dem 
D-Examen auch noch den 
C-Schein anzuhängen. 
Diesen machte sie bei der 
Landesmusikakademie 
NRW in Heek, sodass sie 
nun gut vorbereitet in die 
Fußstapfen ihrer Vorgän-
gerin treten kann. 

Natürlich musste sie 
dafür zunächst mal die 

Martina Koch (v. l.), Kristin Lichtenberg, Kathrin Pötter und 
Claudia Grünewald. 

Kristin Lichtenberg hört auf

Suche nach Dirigentin
erfolgreich: Chor hört nun
auf Claudia Grünewald
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KOMM 
VORBEI!

Sängerinnen uns Sän-
ger des Festspielchores 
überzeugen. Dies gelang 
ihr in einigen Schnupper-
proben. „Nachdem sie 
inzwischen einige Fortbil-
dungen und Workshops 
im Bereich Chorgesang 
und Dirigat in Ihrer Frei-
zeit absolviert hat, startet 
Claudia Grünewald nun 
mit uns ein neues Kapi-
tel und leitet ihren ersten 
eigenen Chor“, so Marti-
na Koch sehr erleichtert. 
„Mit ihrem kompetenten, 
engagierten, motivierten 
und vor allem herzlichen 
Auftreten hat sie die Sän-
gerinnen und Sänger auf 
Anhieb für sich gewinnen 
können und wir freuen 
uns auf dem gemeinsa-
men musikalischen Weg 
miteinander wachsen zu 
können.“ ergänzte Kathrin 
Pötter und zeigte sich be-
geistert.

Auch Claudia Grünewald 
freut sich: „Ich bin froh und 
dankbar, dass sich das mit 
dem Chor genau zum pas-
senden Zeitpunkt ergeben 
hat. Kathrin und Martina, 
also der Vorstand, sind un-

glaublich ermutigend und 
unterstützend.   Ich taste 
mich schrittweise voran. 
Die erste Neuerung ist ja 
schon die Abkehr von der 
Konservenmusik.

Ich lerne jede Woche 
so unglaublich viel dazu, 
und das meiste ist nicht 
mal musikalischer Natur, 
sondern der Umgang mit 
einzelnen Menschen und 
dem Chor als Gruppe.

Chefbestimmerin zu 
sein ist neu für mich, da 
muss ich noch ein biss-
chen hineinwachsen.“

Ihren Chorgesang in 
Mellen möchte die  Elekt-
rokonstrukteurin aus Hö-
vel nicht aufgeben. Damit 
der Übergang auch beson-
ders spannend gestaltet 
wird, steht auch schon der 
erste Auftritt ins Haus, be-
ziehungsweise in der Bal-
ver Höhle. Der Festspiel-
chor wird erstmal unter 
der Leitung von Claudia 
Grünewald beim Irish-
Folk-Festival vom 1. bis 3. 
August auftreten. DP

Die Proben finden übrigens 
immer mittwochabends im 
Gasthof Syré in Garbeck statt. 

Karten an der 
Abendkasse

Helle. Für das German Kultrock, 
das am 10. August in der Balver 
Höhle stattfindet und um 16.45 
Uhr beginnt, sind noch einige 
Karten an der Abendkasse zu be-
kommen. Die Karte kostet 62,50 
Euro. Dafür gibt es Rockgruppen 
wie Siena Root (Schweden), An-
deras Diehlmann Band (Award 
Gewinner 2022), Triddana (Ar-
gentinien) Flying Circus, Apho-
dyhl und natürlich die Kultband 
Jane zu sehen und zu hören.

Kinoabende
Balve. Als Team des Sauerland-
KINOs hat ein abwechslungs-
reiches Filmprogramm zu-
sammengestellt, das für jeden 
etwas bietet. So gibt es:

Do. 8. August – Ein Fest fürs 
Leben; Fr. 9. August – Wochen-
endrebellen; Sa. 10. August – 
Chantal im Märchenland; So. 
11. August – The Beekeeper; 
Fr. 16. August – Manta Manta, 
Zwoter Teil; Sa. 17. August – Dir-
ty Dancing. 
Der Einlass beginnt jeweils um 
19:30 Uhr und endet um 20:45 
Uhr. Die Filme starten je nach 
Dämmerung und Lichtverhält-
nissen gegen 21 Uhr. Für Ver-
pflegung ist bestens gesorgt.

De-Cent-Laden
Balve. Die Öffnungstermine des 
De-Cent-Ladens in diesem Mo-
nat sind am Dienstag, 13. und 
27. August, in der Zeit von 14.30 
Uhr bis 16 Uhr. Der Verkauf 
findet im neuen katholischen 
Pfarrheim St. Blasius, Dechant-
Löcker-Weg 3, statt.
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Kompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Immobilien-verkauf istVertrauens-sache!

Die „Abrech-
nung“ ist 
Geschichte. 

Zumindest wird 
die traditionelle 
Veranstaltung, die 
in Balve lange als 
„kleines Schützenfest“ galt, 
nicht mehr in der bisherigen 
Form stattfinden. Grund 
dafür sei die nachlassende 
Resonanz, heißt es aus den 
Reihen der St.-Sebastian-
Bruderschaft Balve. 

Doch verzichten wollen 
die Grünröcke auf den Ab-
schluss der Schützenfest-
saison, für viele auch das 
damit gefühlt verbundene 
Ende des Sommers, nicht. 
Daher wird am letzten Au-
gustwochenende dennoch 
was los sein in der Balver 
Höhle. 

Brudermeister Christoph 
„Keksi“ Rapp informiert 
die HÖNNE-ZEITUNG über 
den geplanten Ablauf: Un-
ter dem Titel „Höhlenpar-
ty“ geht es um 15 Uhr zum 
Antreten an der Höhle zum 
Vogelschießen der Jungs-
chützen. Die Kombination 
beider Veranstaltungen hat 
sich anscheinend bewährt. 

Es wird keinen Festzug 
von der Stadt in die Höh-
le geben. Auf den Fest-
zug werde aufgrund der 

zu geringen Resonanz 
verzichtet. „Es waren ja 
hinterher nur noch 20 
Schützenbrüder, die mit 
runter zur Höhle mar-
schiert sind. Der Män-
nerchor war immer noch 
ganz gut vertreten, aber 
der Aufwand ist einfach 
zu groß.“ 

Daher werde nur noch 
von der Höhle zur Stan-
ge marschiert. Auch die 
Ergebniszahlen vom 
Schützenfest sollen 
nicht mehr „groß ver-
lesen“ werden. Dieser 
Brauch war ursprünglich 
mal Gründungsgedanke 
der Veranstaltung. 

Festgehalten wird an 
der Abendmesse in der 
Höhle. Diese soll um 
17.30 Uhr stattfinden. 
Im Anschluss soll es 
dann Musik und Tanz in 
der Höhle geben. Eine 
besondere Neuerung: 
Die Balver Mammuts 

Abrechnung wird zur „Höhlenparty“

„Kleines Schützenfest“ hat seinen Charme 
verloren – daher musste neues Konzept her

Der Gottesdienst soll auch weiterhin Bestandteil der „Höhlenparty“ bleiben. Fotos: Daniel Pütz

Partyband SAM. Foto: SAM
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Von altem Wein in 
neuen Schläuchen kann 
hier nicht die Rede sein. 
Die Schützenbruder-
schaft erkennt, wo es 
hapert. Wo man zu Zei-
ten großer Gewinne 
beim Schützenfest noch 
beim finanziellen Erfolg 
der „Abrechnung“ ein 
Auge zudrücken konnte, 
ist jetzt Hinschauen an-
gesagt. Was funktioniert 
gut, was nicht? Was neh-
men die Leute an - was 
nicht? 

Das Marschieren aus 
der Innenstadt zur Höh-
le ist mit viel Aufwand 
verbunden, der an-
scheinend von den Mit-
gliedern nicht goutiert 
wird. Anreize durch Mar-
ken für die Fußfleißi-
gen haben nicht zum 
gewünschten Erfolg ge-
führt. 

Daher ein nachvoll-
ziehbarer Schnitt an al-
ten Zöpfen. Das Jung-
schützenvogelschießen 

hingegen hat durch den 
Anschluss an die Abrech-
nung eine echte Aufwer-
tung erfahren und somit 
auch die Wertstellung 
der Jugend als solche. 
Jugend heißt Zukunft. 
Also: Weitermachen. 

Das Festhalten am Got-
tesdienst wird mit Blick 
auf die Kirchenaustritts-
zahlen niemanden mehr 
in die Höhle locken, aber 
eben auch kaum jeman-
den weniger. Außer-
dem gehört die kirchli-
che Zugehörigkeit fest 
zum Selbstverständnis 
der Bruderschaft. „Glau-
be, Sitte, Heimat“ eben. 
Kann man also machen. 

Mit der Neubesetzung 
der Tanzmusik holt man 
eine heimatferne Band 
ins Haus oder besser in 
die Höhle. SAM verwan-
delt wirklich jedes Fest-
zelt in eine Megaparty 
– allerdings zulasten der 
Schützenfeststimmung. 
Doch auch das ist kon-

sequent. Aus dem „klei-
nen Schützenfest“ wird 
also vollumfänglich die 
„Höhlenparty“. Drin ist 
was draufsteht. 

Zu hoffen ist aller-
dings, dass der Trend, 
den man auf Schützen-
festen in benachbarten 
Städten weg von Blas-
musik und Bigband, hin 
zu kostengünstigeren 
DJs und Teilplayback-
bands beobachtet, nicht 
durch das Hintertürchen 
der ehemaligen Abrech-
nung auch auf den hiesi-
gen Schützenfesten Fuß 
fasst. 

In Balve hat man mit 
der Verpflichtung der 
Amigos hier erstmal ein 
klares Zeichen gesetzt. 
Aber manch kleinerer 
Verein wird in die Höhle 
schielen und sich fragen, 
ob eine kleinere Com-
bo nicht auch zu einem 
kleiner werdenden Fest 
passt. 

Daniel Pütz

Alte Zöpfe abschneiden

Finger drauf . . .

Aufgewertet wird das Jungschützenvogelschießen. das bereits 
um 15 Uhr beginnt in mit der Party endet.

werden hier nicht mehr 
auftreten. 

Stattdessen spielt SAM 
Tanzmusik. Die Combo mit 
sehr breitem Repertoire ist 
bekannt von verschiedenen 
Schützenfesten, etwa in 
Deilinghofen, Oelinghauser 
Heide oder Lürbke, wo sie 
ihrem Publikum regelmäßig 
einheizen. Party garantiert. 

Damit verabschiedet sich 
die Bruderschaft allerdings 
auch von dem Gedanken, 
eine „echte“ Livemusik für 
die Bühne zu verpflichten. 
Die Band geht als Duo, Trio 
oder Quartett auf die Büh-
ne. Die jeweils fehlenden 
Instrumente werden vom 
Keyboard ergänzt, was ih-
nen ein gigantisches Reper-
toire erschließt. 

Mit diesem Konzept ha-
ben sie es sogar bereits ins 
Fernsehen bei NDR Welle 
Nord, oder bei RTL 2 anläss-
lich der Kieler Woche ge-
bracht, so entnimmt man es 
ihrer Website. Nun reiht sich 
in die sehenswerte Refe-
renzenliste auch die Balver 
Höhle ein. Die Abrechnung 
– Pardon – Höhlenparty, fin-
det am Samstag, 31. August 
statt. DP
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Schützenfest  Mellen                                                                         

Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtou-
ren, denn vom 3. bis 

5. August 2024 feiert das 
Golddorf Mellen wieder 
sein traditionelles Schüt-
zenfest. Als fester Be-
standteil des Dorflebens 
versprechen die Schützen 
auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Höhepunk-
te für Jung und Alt.

Donnerstag: 
Vorbereitungen 
und geselliges 

Beisammensein
Bereits am Donnerstag 

vor dem Schützenfest be-
ginnt das bunte Treiben. 
Um 17 Uhr wird das Dorf 
geschmückt und die Hal-
le geputzt. Anschließend 
gibt es für alle Helfer Brat-
wurst vom Grill und frisch 
gezapftes Krombacher 
Bier.

Besonderes Highlight 
für die Kinder: Bereits jetzt 
soll sich das Karussell für 
eine Stunde zwischen 18 
Uhr und 19 Uhr kostenlos 
drehen.

Samstag: 
Traditioneller Auftakt

Am Samstag treten die 
Schützen um 16 Uhr an. 
Es folgt das altbekannte 

Prozedere: Bier beim Kö-
nigspaar Sebastian Reck 
und Larissa Levermann, 
um 18 Uhr ein traditio-
neller Gottesdienst in der 

St.-Barbara-Kirche und um 
20 Uhr der feierliche Zap-
fenstreich am Sportplatz. 
Für auswärtige Gäste wird 
ein Shuttlebus-Service von 
Balve nach Mellen einge-
richtet, damit auch die 
Balver bequem am Fest 
teilnehmen können. Der 
Transfer ist kostenlos.

Sonntag: 
Frühschoppen/Festzug

Der Sonntag beginnt um 
11 Uhr mit einem Früh-
schoppen und Konzert in 
der Halle, bei dem auch 
Ehrungen vorgenommen 
werden. Um 14.30 Uhr 
startet der große Festzug 
durch das Dorf, gefolgt von 
einem großen Kuchenbuf-
fet in der Halle. Um 17 Uhr 
finden der Königs- und der 
Kindertanz statt.

Montag: Höhepunkt 
mit Vogelschießen

Am Montag geht es um 
9.45 Uhr von der Schützen-
halle zur Vogelstange, wo 
bereits ein Frühstücksbuf-
fet aufgebaut sein wird. 

Das amtierende Königspaar Sebastian Reck und Larissa Lever-
mann. Foto: privat
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www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Michael Kickermann

UNSERE FRISCHEN KOMPLETTPREISANGEBOTE

Komplettpreis:

69 €

Inklusive…
• Wunsch-Brillenfassung aus Aktionssortiment
• getönte Marken-Einstärken-Kunststo�gläser
• Hartschicht
• Etui und Putztuch
• auch als Gleitsicht erhältlich

EINSTÄRKEN
SONNENBRILLE

www.diebesten
          jobsderwelt.de

Ansprechpartner für Rückfragen:
Jannik Ackerschott
Bereichsleitung Personalwesen
Mobil: 0152 36275722
bewerbung@caritas-arnsberg.de

Ihr Tor zu vielfältigen Karrieremöglichkeiten 

 TEAMPLAYER GESUCHT: 

• Pfl egefachkraft (m/w/d) 

• Pfl egefachassistenz (m/w/d) 

               Alle Informationen zu Ihren 

               Karrieremöglichkeiten

Schützenfest  Mellen                                                                         
Erstmals werden 
die Oldies aus 
Hövel das Schie-
ßen musikalisch 
begleiten. Der 
neue König wird 
dann vom Musik-
verein Balve an 
der Vogelstange 
abgeholt und in 
die Schützen-
halle begleitet. 
Die Balver Musik 
spielt dieses Jahr 
durchgängig bis zum Fest-
zug um 17 Uhr, was eine 
Neuerung im Programm 
darstellt. 

Die Balver Musiker wer-
den also den Montag über 
das Festgelände, nicht 
wie sonst üblich, verlas-
sen. Fun Fact: Bis auf die 
Kriegsjahre spielt der Mu-
sikverein seit seiner Grün-
dung durchgehend in Mel-
len Das nennt man wohl 
Beständigkeit.

„Das einzige, was, im 
Vergleich zum letzten 
Jahr, besser werden muss, 
ist das Wetter. Alles ande-
re war nahezu perfekt.“, 
erklärt Christian „Stachel“ 
Rüth, verantwortlich für 
Pressearbeit gegenüber 
der HÖNNE-ZEITUNG.

Wie in jedem Jahr stellt 
das Schützenfest in Mellen 
den Abschluss der Festsai-

son im Balver Stadtgebiet 
dar. Von daher dürfen sich 
die Gäste darauf freuen, 
dass es nochmal richtig 
rund geht. DP

Transfer mit dem
Bus nach Mellen

Hier die Haltestellen für 
die kostenlose Hin- und 
Rückfahrt zum Schützen-
fest nach Mellen:

18.50 Uhr: Gasthof Fa-
bry, Beckum; 18.55 Uhr:
Mendener Str./Glashüt-
tenweg Volkringhausen; 
19.05 Uhr: Bahnhof, Bal-
ve; 19.15 Uhr: Sparkasse, 
Garbeck; 19.25 Uhr: Kirch-
platz Langenholthausen; 
19.30 Uhr: Schützenhalle, 
Mellen. Der Bus fährt um 
1.30 Uhr alle Haltestellen 
in umgekehrter Reihenfol-
ge an.

Der Musikverein Balve – immer mit dabei.
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Carsharing in Balve Anzeige

pro 5 Minuten: 1,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

Fr. 17:00 bis Mo. 09:00 Uhr: 60,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

pro Tag: 30,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

Fr. 17:00 bis Mo. 09:00 Uhr: 60,00 EUR

Carsharing in Balve - so geht‘s:- MOQO App installieren- In der App 3 Striche oben links drücken
- Nach links wischen- Sharing Angebot hinzufügen- Carsharing Balve, 24h und Weekend hinzufügen

- persönliche Daten eingeben- Führerschein über das Handy validieren (über Post-Ident-App)

- Tarif auswählen (unter den drei Strichen oben links)
- Auto aussuchen- Auto buchen- Mit der App das Auto aufschließen- Ladekabel entfernen und im Ko�erraum verstauen

- Schlüssel aus dem Handschuhfach nehmen
- Losfahren
- Bei Rückgabe Kabel wieder anschließen
- RFID Karte aus dem Handschuhfach nehmen
- Karte vor Display an Ladesäule halten
- RFID Karte zurückstecken- Auto per App zuschließen- Buchung beenden

PS: E-Bikes gibt‘s auch!

Carsharing in Balve

Carsharing in Balve - so geht‘s:

VBALVER
BALVER WERBEGEMEINSCHAFT

Wir sind
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Torsten Bremer verärgert über Balver Bürgermeister

Dauerbrenner „Liboriweg“
Völlig entrüstet 

wandte sich ein 
Grundstücksbesit-

zer an die Redaktion der 
HÖNNE-ZEITUNG. Es ging 
um den vorgesehenen Be-
bauungsplan Liboriweg in 
Garbeck.

Folgendes hatte der in 
Garbeck geborene, jetzt 
in Remscheid wohnende 
Torsten Bremer vorge-
tragen. Er habe der Stadt 
Balve ein Angebot für den 
Kauf der in seinem Eigen-
tum befindlichen Grund-
stücke  am Liboriweg ge-
macht. Eine Rückmeldung 
sei zunächst nicht erfolgt, 
erst nach Rückfrage bei 
der Fachbereichsleiterin 
Cindy Korte. In einer E-
Mail schrieb sie (Schrift-
verkehr liegt der Redak-
tion vor): „Ich habe es im 
Hause besprochen. Leider 
muss ich Ihnen mitteilen, 
dass ein Kauf zu diesem 
Preis für die Stadt nicht in 
Frage kommt.“

Damit wollte sich Bre-
mer nicht zufriedengeben 
und rief den Bürgermeis-
ter an. Der erklärte ihm 
die besonderen Umstände 
des Liboriweges.  

„Ja, ich habe Herrn 
Bremer gesprochen“, so 
Bürgermeister Hubertus 
Mühling auf Anfrage. Die 
Situation am Liboriweg 
sei folgende: Der Rat der 
Stadt Balve hat beschlos-
sen, dass die Verwaltung 
abklärt, ob alle Grund-
stückseigentümer damit 
einverstanden sind, ihr 
Grundstück durch den 
Gutachterausschuss be-
urteilen zu lassen und in 
Folge dann zu einem fest-
gesetzten Preis zu verkau-

Um dieses bereits reduzierte Gebiet am Liboriweg in Garbeck geht es. 

fen. So sei gewährleistet, 
dass alle denselben Qua-
dratmeterpreis erhalten, 
gleichgültig, ob Bauland 
oder „nur“ Fläche für den 
Straßenbereich.

Daher seien alle Grund-
stückseigentümer im 
Dezember vergangenen 
Jahres angeschrieben wor-
den, so der Bürgermeister 
weiter. Nicht alle Grund-
stückseigentümer seien 
damit einverstanden ge-
wesen und hätten sich 
verweigert. Das betrifft 
etwa 25 bis 30 Prozent der 
gesamten Fläche. „Damit 
ist das Vorhaben zunächst 
auf Eis gelegt“, so Huber-
tus Mühling, der Bebau-
ungsplan kann nicht wei-
ter verfolgt werden.

„Von daher steht auch 
überhaupt kein Preis fest, 
der pro Grundstück ge-
zahlt werden könne und 
von daher können wir 
auch kein Gegenangebot 
machen.“ Die Antwort sei-
ner Fachbereichsleiterin 

stufte er als ein bisschen 
knapp ein, doch habe er 
das im Gespräch mit Herrn 
Bremer klargestellt.

Daraufhin, so der Rem-
scheider, habe er einen 
Grundstücksbesitzer in 
Garbeck angerufen, da er 
unbedingt seine Flächen 
vermarkten wolle. Dieser 
habe ihm dann mitgeteilt, 
dass er einen Verkauf nicht 
nötig habe, aber er auch 
weder einen Brief bekom-
men, noch Verhandlungs-
gespräche geführt habe.

„Das ist unrichtig, alle 
haben einen Brief erhal-
ten, richtig ist, dass es 
keine Verhandlungen 
gegeben habe, da ja die 
grundsätzliche Bereit-
schaft dazu gar nicht ge-
geben war“, kontert der 
Bürgermeister.

Ein erneuter Anruf des 
Remscheiders beim Balver 
Bürgermeister zu diesem 
Thema verschärfte die 
Lage deutlich. An dessen 
Ende die Aussage von Tors-

ten Bremer zur Redaktion 
steht: „An die Stadt ver-
kaufe ich keinen Quadrat-
meter Land mehr!“

Natürlich könne der Rat 
der Stadt Balve einen Be-
bauungsplan beschließen 
und jeder vermarkte sein 
Grundstück allein, erläu-
terte der Bürgermeister 
weiter. Doch diese Fehler 
der Vergangenheit wolle 
man nicht mehr machen. 
Er wies auf den Bebau-
ungsplan Wachtloh hin, 
der seit 1967 existiert. 
Dort könnten einige Häu-
ser gebaut werden, doch 
es tut sich nichts, wie auch 
bei einem bestehenden 
Bebauungsplan in Mellen. 
„Wir können niemanden 
zwingen, sein Grundstück 
zu verkaufen“, beschreibt 
Mühling die unzureichen-
de Situation.

„Die Flächen werden uns 
angerechnet und wir kön-
nen keine neuen auswei-
sen“, so der Bürgermeister, 
der auf das jüngste Bei-

Carsharing in Balve Anzeige

pro 5 Minuten: 1,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

Fr. 17:00 bis Mo. 09:00 Uhr: 60,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

pro Tag: 30,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

Carsharing in Balve - so geht‘s:- MOQO App installieren- In der App 3 Striche oben links drücken
- Nach links wischen- Sharing Angebot hinzufügen- Carsharing Balve, 24h und Weekend hinzufügen

- persönliche Daten eingeben- Führerschein über das Handy validieren (über Post-Ident-App)

- Tarif auswählen (unter den drei Strichen oben links)
- Auto aussuchen- Auto buchen- Mit der App das Auto aufschließen- Ladekabel entfernen und im Ko�erraum verstauen

- Schlüssel aus dem Handschuhfach nehmen
- Losfahren
- Bei Rückgabe Kabel wieder anschließen
- RFID Karte aus dem Handschuhfach nehmen
- Karte vor Display an Ladesäule halten
- RFID Karte zurückstecken- Auto per App zuschließen- Buchung beenden

PS: E-Bikes gibt‘s auch!

VBALVER
BALVER WERBEGEMEINSCHAFT

Wir sind
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0231- 51 61 81
www.fischer-schaefer.com

„Wir verkaufen 
Ihre Immobilie.“

Viktoriastraße 9 ● 44135 Dortmund
Mendener Straße 14 ● 58802 Balve 

Ihr Ansprechpartner in Balve & Umgebung: Tobias Pröpper 

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen! 

E-Mail: maler-puetter@gmx.de

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

9 Professionelle Beratung mit  
3D-Planung bei Ihnen  
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

9 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

9 Komplett-Montage-Service

9 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

KuechenStreck_Anzeige_90x42mm.indd   2 27.03.2017   18:44:25

spiel hinwies. Da hatte die 
Bezirksregierung den Plan 
„Zum Thing“ versagt, weil 
genügend Flächen zur Ver-
fügung stehen. Erst nach 
einer Flächenreduzierung 
an anderer Stelle stimmte 
die Regierung zu.

Eine Möglichkeit wäre, 
dass ein Privatmann oder 
Firma den Bebauungsplan 
beantrage und mit der 
Stadt einen entsprechen-
den Vertrag abschließe. 
Dann müsse er sich um 
alles kümmern und kann 
andere Grundstücke dazu 
kaufen und dann natürlich 
auch seine eigenen veräu-
ßern. So werde es derzeit 
an den Hönnewiesen ge-
macht.

„Dann habe ich ange-
fragt, ob ich mein Grund-
stück mit Photovoltaik-
anlage bestücken kann. 
Wurde aber gleich abge-
wiesen“, so Torsten Bre-
mer weiter.

Auch das ließe sich leicht 
erklären, so der Bürger-
meister. Photovoltaikan-
lagen seien grundsätzlich 
lediglich erlaubt an Auto-
bahnen, an zweitrassigen 
Bahnanlagen und in Ge-
werbegebieten. Alles an-
dere liege in der Planungs-
hoheit der Stadt.

Und was ist mit der An-
lage in Mellen? „Da haben 
wir nur zugestimmt, weil 
es sich um eine Genos-
senschaft handelt und die 

Anlage öffentlich ist. Wir 
wollten auf keinen Fall ei-
nen Präzedenzfall schaf-
fen.“ Damit soll verhindert 
werden, dass Privatleute 
überall ihre Grundstücke 
mit Anlagen belegen kön-
nen.

Doch wie sieht es aus 
mit Grundstücken zur 
Bebauung? „In Garbeck 
etwa haben wir sehr viele 
Baulücken und auch drei 
größere Areale, die bebaut 
werden könnten“, so der 
Bürgermeister. Ähnlich 
sieht es in anderen Ortstei-
len aus und in Balve werde 
derzeit an den Hönnewie-
sen gebaut und auch im 
neuen Bebauungsgebiet 
Zum Thing könnte bald 
begonnen werden.

Und das Bebauungsge-
biet Schmandsack? Seit 
Jahren heißt es dort, im 
kommenden Jahr fangen 
wir an. Nichts tut sich.

Der Bürgermeister 
macht das Problem deut-
lich: Ursprünglich war die 
Anbindung des Gebietes 
über den Darloh vorgese-
hen, jetzt soll das über die 
K12 geschehen. Während 
das gesamte Bebaungsge-
biet bereits der Stadt Balve 
gehört, fehlen aber Grund-
stücke, die für die Anbin-
dung erforderlich sind. Da 
laufen die Verhandlun-
gen, die zum Teil ebenfalls 
schwierig sind. „Aber im 
Moment haben wir keinen 

Einige Grundstücksbesitzer wollen am Liboriweg keinen Gut-
achter haben, der einen Preis festlegt. Foto: Roland Krahl
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Musik und Medien Balve

CARSHARING
BALVE

sowie: Märkischer Getränkevertrieb Mertens,
Balver Grillstübchen  und Restaurant Padberg  

Carsharing in Balve
Gleich online anmelden unter
www.balwer.de oder MOQO-App herunterladen!

.

nur 2€/

Stunde

� Sparkasse.

Gut für Balve.

Jetzt 20 € Startguthaben sichern!

Balver Werbegemeinschaft

Druck.“ Durch die beiden 
neuen Gebiete habe man 
Wohnraum zur Verfügung 
und der Bedarf sei im Mo-
ment aufgrund der hohen 
Zinsen und Baukosten ge-
ring. Vor 2026, so die Pro-
gnose des Bürgermeisters, 
wird sich am Schmandsack 
nichts tun. 

Doch noch einmal zurück 
zum Liboriweg in Garbeck. 
Bürgermeister Hubertus 
Mühling sieht da nur die 
einzige Chance, dass die 
wenigen Grundstücksbe-
sitzer, die sich verweigern, 
überzeugt werden kön-
nen. Diese Überzeugungs-
arbeit könne aber nicht 
die Verwaltung leisten. 

Und man könne auch 
nicht den ortsüblichen 
Baulandpreis erwarten, 
denn Antragskosten, Er-
schließung, Vermarktung 
würden einiges an Kosten 

verschlingen, die mit kal-
kuliert werden müssen. 
Und am Ende soll auch 
etwas übrig bleiben, das 
dann allen Balver Bürge-
rinnen und Bürgern zu-
gutekommt. Trotzdem 
würden schließlich nicht 
nur die Graslandpreise be-
zahlt, sondern erheblich 
mehr. Doch dafür sei der 
Gutachterausschuss er-
forderlich, der einen Preis 
vorschlägt.

Doch der wurde laut ei-
nes Zeitungsberichts vom 
Bruder des Remscheiders 
vor Monaten schon abge-
lehnt. „Man sei doch nicht 
blöd“, äußerte er sich da. 
Man würde die Grund-
stücke nicht verschenken. 
Doch dann dürfte es mit 
dem Bebauungsplan Libo-
riweg nichts werden und 
dementsprechend fließt 
auch kein Geld. kr

Die Mitglieder stimmten für die millionenschwere Investition.

1,5 Millionen Euro
für Hallensanierung
Die Schützenbruder-

schaft St. Hubertus 
Volkringhausen will 

ihre Schützenhalle sanie-
ren. Das kostet knapp 1,5 
Millionen Euro. Aus dem 
Förderprogramm EFRE (Eu-
ropäische Fonds für regio-
nale Entwicklung) werden 
80 Prozent an Zuschuss 

erhofft. Ein Bescheid liegt 
noch nicht vor, wird aber 
zeitnah erwartet. Dann 
könnten bereits im Okto-
ber die Arbeiten beginnen.

Das Schützenfest 2025 
könnte dann eventuell im 
Zelt stattfinden, 2026 soll 
der energetische Umbau 
fertig sein. kr
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Chemie Wocklum hat 
Zuwachs bekom-
men. Und das nicht 

zu knapp: Gleich eine hal-
be Million Arbeitswillige 
haben sich der Firma an-
geschlossen. Langfristi-
ge Arbeitsverträge haben 
sie allerdings nicht abge-
schlossen, liegt ihre Le-
benserwartung doch nur 
bei etwa sechs Wochen. Die 
Rede ist natürlich nicht von 
menschlichen Mitarbei-
tern, sondern von Bienen.

Mittlerweile stehen 
neun Wirtschaftsvölker 
am Standort in Balve. 
Im letzten Jahr waren es 
noch fünf. Die etwa 200 
Kilogramm Honigernte 
wurden von den Imkern 
Manuel Harings und Mat-
thias Goseberg in Gläser 
abgefüllt und an die Beleg-
schaft als Weihnachtsge-
schenk verteilt. In diesem 
Jahr plant man neben Ho-
niggläsern und Bienen-
wachskerzen auch Met zu 
produzieren. Der eigene 
Honigwein dürfte der Ren-
ner auf der nächsten Fir-
menweihnachtsfeier wer-
den. 

Als die HÖNNE-ZEITUNG 
die beiden Imker besucht 
ist. ist Schwarmzeit. Das 
bedeutet arbeitsreiche 
Wochen für die beiden Im-
ker. Regelmäßig müssen 
die Beuten, so nennen sich 
die Bienenkästen, geöffnet 
werden. Der Imker kontrol-
liert dann die Waben auf 
sogenannte „Weiselzellen“. 
Diesen Zellen entschlüpfen 
– wenn man sie gewähren 
lässt – neue Königinnen. 
Diesen natürlichen Fort-
pflanzungsprozess ver-

sucht der Imker nach Mög-
lichkeit zu unterbinden, 
indem er die Weiselzellen 
entfernt. Ansonsten be-
steht die Gefahr, dass sich 
die alte Königin mit der 
Hälfte ihres Staates auf die 
Reise macht, um ein neues 
Refugium zu finden. 

Eigentlich unterschei-
den sich „normale“ Bienen 
nicht von den Königinnen. 
Das Futter macht es. Mit 
dem sogenannten „Gelée 
royale“, über die ersten 
drei Larvenstadien hinaus 
versorgt, wird aus der ge-
wöhnlichen Bienenlarve 
eine Königin. Diese haben 
dann mit bis zu fünf Jah-
ren eine deutlich höhere 
Lebenserwartung, aller-
dings entnimmt man die 
Königinnen meistens nach 
spätestens zwei Jahren, 
da dann die Legeleistung 
nachlasse und deren Völker 
aggressiver würden. 

Wenn es dann doch mal 
zum Schwärmen kommt 
und sich ein solcher 
Schwarm im eigenen Gar-
ten niederlässt, kann man 
den Imker zur Hilfe rufen. 
Er sammelt die Traube, die 
der Schwarm irgendwann 

bildet, ein. 
Ohne die Hilfe des Imkers 

kann die Honigbiene in der 
Wildnis nicht lange überle-
ben. Dafür sorgt die Varroa 
Milbe. Ein weit verbreite-
ter Bienenschädling, dem 
der Imker nach der Augus-
ternte auf den Leib rückt. 
Wer schon mal Zeuge eines 
Bienenschwärmens ge-
worden ist, kann von die-
sem Schauspiel nur beein-
druckt sein. Er weiß aber 
auch, dass einem Angst 
und Bange bei der schlich-
ten Anzahl an Bienen wer-
den kann, die ein solcher 
Schwarm umfasst. 

Angst haben die beiden 
Imker vor ihren Bienen 
nicht. „Klar stechen die mal, 
aber in der Regel nur, wenn 
man sie quetscht.“ Dies sei 
ein Erfolg der Zucht. Wenn 
man ein besonders fried-
liches Volk habe, lohne es 
sich die Königinnen zu ent-
nehmen und damit weiter-
zuzüchten. 

Auf ihrem Hochzeits-
flug werde die Königin von 
mehreren Drohnen begat-
tet, so dass man natürlich 
nie genau wisse, welches 
Genmaterial man sich in 

den neuen Staat holt. Spe-
zielle Belegstationen auf 
den Nordseeinseln, wo es 
nur ausgesuchte Zuchtvöl-
ker gibt, können hier Abhil-
fe schaffen, sind aber auch 
in der Nutzung recht teuer. 

Bei der Kontrolle der Wa-
ben beräuchern die Imker 
immer wieder ihre Schütz-
linge mit dem „Smoker“ ei-
ner Art Blasebalg. Ein weit 
verbreiteter Irrtum sei es, 
dass der Rauch die Bienen 
beruhige. Das Gegenteil sei 
der Fall. Der Rauch gauke-
le den Bienen einen Brand 
vor, so dass sie sich in ihren 
Stock zurückziehen, um den 
Honig zu retten und den 
Imker dann in Ruhe lassen. 

Trotz Schutzkleidung 
kann es natürlich immer 
mal zum Stich kommen. 
Dass seine Bienen nun in 
Wocklum stehen hatte vor 
allem den Grund, dass sein 
alter Standort durch zwei 
beim Sturm umgefallene 
Bäume nicht mehr nutzbar 
gewesen sei. Gero Hertin, 
Geschäftsführer der Firma, 
war der Idee, die Bienen ge-
genüber der Balver Höhle 
auf dem Firmengelände zu 
beherbergen, direkt aufge-
schlossen gegenüber und 
habe sich mittlerweile zum 
echten Honig-Fan entwi-
ckelt, so dass nun drei der 
neun Völker ihm gehören. 

Besonders freuen sich 
die Imker natürlich auf 
die Honigernte. Hierbei 
werden die Waben in eine 
Schleuder gesteckt, die 
mittels Zentrifugalkraft 
das Immengold aus den 
Waben treibt. Eigentlich 
verwandeln die Bienen den 
Nektar in Honig, um damit 
Fraßvorräte anzulegen. Da-
mit die Bienen aufgrund 
der Honigentnahme nicht 
verhungern, reicht der Im-
ker seinen Schützlingen 
Futtersirup als Substitut. 

Eine halbe Million Arbeiterinnen bei Chemie Wocklum

Neun Bienen-Völker stehen
auf dem Firmengelände 

Die fleißigen Imker mit ihren fleißigen Bienen.



19

Jahrgang 12 Nr. 8/2024

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

info@schaeferbalve.de

info@schaeferbalve.de

Seit 1996 Ihr Partner für:
Heizung + Bad
Kundendienst

Balve 02375 2701
Rainer Schäfer • Hönnetalstraße 13 • 58802 Balve

Bienen sind nicht erst 
heute ein beliebtes 
Thema in Balve. Viele 

Balver wissen nicht, dass 
ein Sohn der Gemeinde 
ein bekannter Insekten-
Experte war.

Pater Dr. Richard Karl 
Gercken wurde am 25. 
März 1912 als Sohn der 
bekannten Kaufmanns-
familie Franz Gercken ge-
boren. Nach Studium in 
Münster, Heidelberg und 
München beschäftigte er 
sich in seiner Dissertation 
mit den Wachsausschei-
dungen bei Hummeln. 

Seine Untersuchungen 
zeigen, dass bei Hum-
meln sowohl die Königin 
als auch die Arbeiterinnen 
jederzeit Wachs produzie-
ren können. Im Gegensatz 
dazu ist bei der Honigbie-
ne die Wachsproduktion 
nur auf Arbeiterinnen in 
einem bestimmten Le-
bensabschnitt beschränkt.

Wegen seiner besonde-
ren Kenntnisse wurde er 
1944 als Assistent zum 
Lehrstuhl von Ritter Karl 
von Frisch nach München 
abkommandiert. Damals 
litt die Honigbiene unter 
der Nosema-Krankheit. 
Wegen der Bedeutung der 
Bienen arbeitete er an der 

Ursachenforschung mit.
Nach dem Zweiten Welt-

krieg war er Lehrer an ver-
schiedenen Schulen seines 
Ordens. Er schrieb mehre-
re Bücher. Als Schriftleiter 
und Gastredner war er 
sehr beliebt.

In seinen Abhandlungen 
ging es häufig um Vorgän-
ge aus dem wohlgeordne-
ten Sozialverhalten von 
Honigbienen und Amei-
sen. Er übertrug diese Ord-
nung auf das christliche 
Verhalten der Menschen.

Er starb am 28. Mai 1996 
in Osnabrück. Im Archiv 
der Stadt Balve liegen im 
DP/WG Gercken verschie-
den Schriftstücke. DP

„Die Wachsausscheidung der Hummeln“

Zu diesem Thema schrieb
Balver seine Doktorarbeit

Pater Dr. Richard Gercken mit 
seinen Eltern und ihrem Be-
wacher. Fotos: Stadtarchiv

Wenn der goldgelbe Ho-
nig dann aus den Waben 
fließt, ist das für die beiden 
Imker immer ein ganz be-
sonderer Moment. Die Ho-
nigbiene ist im Gegensatz 
zur Wildbiene ein Allroun-
der. Sie nimmt so gut wie 
alle Blüten an, die sie in 
ihrem Flugradius von zwei 
bis drei Kilometern vorfin-

det. So ist die sogenann-
te „Frühlingsblüte“, aber 
auch die „Sommertracht“ 
eben kein sortenreiner 
Honig. Aber genau diese 
Vielfalt aus Wald, Feld und 
Wiese im Umfeld der Che-
mischen Fabrik Wocklum 
macht den firmeneigenen 
Honig zu etwas ganz Be-
sonderem. DP
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Sie wissen nicht, was vor 50 Jahren in Balve los war? 
Wie auch, wenn Sie selber die 50 Jahre noch nicht 
erreicht haben. Haben Sie doch schon? Na dann ist 

es doch besonders schön, in alten Erinnerungen zu kra-
men nach dem Motto: „Ach ja, da kann ich mich noch 
dran erinnern“ oder aber auch „da haben meine Eltern 
schon von gesprochen.“ Werfen Sie daher mit mir ei-
nen Blick zurück. Was war denn so los im Amt Balve im 
August 1974. Roland Krahl

HINWEIS: Die Schreib-
weise entspricht derjeni-
gen aus dem Jahr 1974.

Vom 1. Balver Blues- und 
Jazz-Festival in der Bal-
ver Höhle berichtet die 
HÖNNE-ZEITUNG am 2. 
August. 

„Mammutzahn“ be-
titelte Peter Brötzmann 
ein Trio-Stück, das er mit 
Han Bennink und Fred 
van Hove, beim „1. Jazz-
festival Balver Höhle“, den 

Jungern des New-Jazz zu 
Ohren brachte. War dies 
die erste Liebeserklärung 
an den Veranstaltungsort 
im Sauerland, wo Karl-
heinz Klüter, früherer Mit-
veranstalter des Meetings 
auf der Burg Altena, einen 
Querschnitt vom Oldtime-
bis hin zum New-Jazz ser-
vierte? Es scheint so, denn 
die Musiker und Besucher 
zeigten sich nicht nur an-
getan von der Musik. Viel 
Anklang fand auch die für 
Festival neue Kulisse der 
Balver Höhle.

Tausend Jazzians aus 
ganz Deutschland hatten 
sich am Wochenende auf-
gemacht, die neue Route 
für Jazzengagierte pfad-
finderisch als Tramper oder 
Autotahrer ausgemacht, 
um sich in erster Linie ei-

nen Überblick über den 
momentanen Stand der 
Dinge im New-Jazz zu ver-
schaffen.

(…) Spätestens das Trevor 
Richards New Orleans Trio 
aus London riß auch den 
letzten Höhlenbesucher 
von der Bank. Der zusätz-
liche Einsatz des tschechi-
schen „Swingquartetts 4“ 
bedeutete einen gelunge-
nen Übergang zum New-
Jazz-Programm des Sams-
tags.

Auch in Volkringhausen, 
damals noch im Juli, fiel 
der Vogel von der Stange.

„Das war So eingeplant“ 
freute sich der 22jährige 
neue Schützenkönig Alfred 
Noll, als er mit. dem 84. 
Schuß endlich den Vogel 
bezwingen konnte. Nach-
dem schon bald der rechte 
Flügel herunterfiel, glaub-
ten alle an ein schnelles 
Ende, doch der Vogel hielt 
sich recht gut, und in mü-
hevoller Kleinarbeit mußte 
Stück für Stück abgeschos-
sen werden.

Als es dann endlich so-
weit war, sprangen die 
waren Schützenbrüder von 
ihrem Sitz hoch und hoben 
den neuen Regenten auf 
ihre Schultern. Zu seiner 
Mitregentin machte Alfred 
Noll seine 20jährige Ver-
lobte Waltraud Wächter 
aus Oesbern.

Nach dem Abstieg hat 
sich der VfK Balve den 

Wiederaufstieg fest vor-
genommen, berichtet das 
Hönneblatt.

Viel vorgenommen hat 
sich dabei der VfK Balve, 
der in der letzten Saison in 
die 2. Kreisklasse absteigen 
mußte. Die blau-weißen 
Jungs aus der Hönnestadt 
wollen es in diesem Jahr 
unbedingt wieder schaffen 
und trainieren fleißig. Si-
cherlich ein Gewinn dürfte 

dabei der  Spielertrainer 
Kraatz sein, der vom SSV 
Kalthof nach Balve kam 
und in der Hintermann-
schaft spielen wird.

(…) Die Feldspieler sollen 
durch gezielte Ballarbeit 
technisch perfekter und 
konditionsstärker gemacht 
werden. „Warmlaufen 
am Ball“ heißt seine De-
vise, und sie scheint nicht 
schlecht zu sein. 

Eröffneten das Jazzfestival: 
das Sidewlk Hot Jazz Orches-
tra aus Solingen.

Auch in der Kirche machte der Jazz nicht halt. Alfred Noll und Waltraud Wächter regieren in Volkringhausen.

„So müsst ihr das machen“. 
feuert VfK-Trainer Kraatz sei-
ne Schützlinge an.
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Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

A. Menshen GmbH & Co. KG
Im Ohl 7 . 58791 Werdohl
Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60 
menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  
Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott  
Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott  
NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  
Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

In der Ausgabe vom 9. 
August berichtet das 
Heimatblatt über franzö-
sischen Besuch.

Groß war die Freude am 
letzten Sonntagmorgen bei 
der Bauernfamilie Karl Cor-
des in der Helle, als sich Be-
such aus Frankreich anmel-
dete. Es war der ehemalige 
französische kriegsgefan-
gene Bauer Remonde Vital 
aus Douville-Les-Baisus, 
mit seiner Frau Cecile und 
der 15jährigen Tochter Jo-
sette. Seinen Verwandten, 
Bäckermeister A. Lefeuvre 
mit Frau Marie-Therese, 
hatte er auch mitgebracht.

Remonde Vital war in 
den Jahren von 1941 bis 
1945 auf dem Bauernhof 
Karl Cordes in der Helle 
als Hilfe zugeteilt worden. 
Nun sah man sich wieder, 
und Bürgermeister Joseph 
Lenze wurde als willkom-
mener Gast zur Begrüßung 
in die Helle eingeladen. Da 
er die französische Sprache 
mit Eleganz beherrscht, 
wurde nach der Begrüßung 
im Wohnzimmer Cordes 
Freude und Geselligkeit mit 
dem Austausch alter Erin-
nerungen bei einem Glas 
Cognac von Bürgermeister 
Lenze gedolmetscht.

Im Hallenbad herrscht 
Hochbetrieb, berichtet 
die Hönne-Zeitung. Die 
Kinder sind begeistert.

Bis zu 200 Kinder wurden 
fast jeden Morgen, seitdem 
der Nulltarif besteht, im 
Hallenbad in Balve gezählt. 
Etwa 30 Erwachsene kom-
men morgens, allerdings 
der Großteil am Nachmit-
tag, wenn es leerer wird. 
Wie die Amtsverwaltung, 
die die Kostenfrage nach 
einer Woche klären sollte, 
auf Anfrage mitgeteilt hat, 
soll auch in der kommen-
den Zeit von Erwachsenen 
morgens 1 DM bezahlt 
werden.

Das letzte Schützenfest 
im Amt Balve fand in Mel-
len statt.

Lustig ging es beim letz-
ten Schützenfest im Amt 
zu, auch wenn es regnete, 
und das übrigens das ers-
te Mal seit 25 Jahren. Als 
sich die Schützen am Mon-
tag mit etwas Verspätung 
an der Vorelstange trafen, 
schien auch Petrus Einsicht 
zu zeigen; es hörte auf zu 
regnen. Schon bald wurde 
klar, daß dieses Jahr nur 
zwei Königsbewerber da 
waren. 

Als der Vogel allerdings 
schon mit dem 65. Schuß 
bedenklich wackelte, trau-
te sich der nächste Schütze 
erst wieder eine Viertel-
stunde später ans Gewehr. 
Vielleicht hat er sich Mut 
angetrunken. Doch der 
Vogel kam noch nicht her-

Dolmetschte zwischen den Franzosen und Bauer Cordes: Bür-
germeister Lenze.
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unter, und auch der zweite 
Bewerber hielt jetzt wie-
der voll drauf. Endlich mit 
dem 70. Schuß jubelten die 
St.-Hubertus-Schützen. Ihr 
neuer König stand mit Hel-
mut Blümel, der in Mellen 
geboren wurde und jetzt 
in Balve wohnt, fest. Beim 
Nachmittagsfestzug stellte 
dann der König seine Mit-
regentin Maresi Kleine vor. 

Erntezeit im Amt Balve. 
Die Feuerwehr muss zu ei-
nem Silobrand ausrücken.

Etwa 5 t Getreide ver-
brannten gestern bei ei-
nem Silobrand in der 
Bäuerlichen Bezugs- und 
Absatzgenossenschaft in 
Balve. Die herbeigeeilte 
Feuerwehr bekämpfte den 
Brand zusätzlich mit einem 
Handschaumfeuerlöscher 
von unten, während oben 
Wasser hereingespritzt 
wurde. Als das jedoch nicht 
zum Erfolg führte, wurde 
das Silo angebohrt und das 
Getreide abgesaugt und 
gelöscht. 

Die Unfallkurve am Ehren-
mal soll beseitigt werden. 
Dazu schreibt die HÖNNE-
ZEITUNG:

Bald der Vergangenheit 
angehören wird dieses 
Bild der Bundesstraße 
229 gegenüber vom Ho-
tel Hubertus. Denn noch 
in diesem Jahr soll mit 

den Ausbauarbeiten be-
gonnen werden. Dann 
soll die Stützmauer links 
bis zum Ehrenmal abge-
rissen werden, die Mau-
er rechts verschwindet 
auch, und ein Kanal wird 
vom‘Krankenhaus bis zum 
Friedhof gelegt. Wenn al-
les fertig ist, soll die Kurve 
endlich entschärft sein.

Mit großem Gefolge zog am Montag das neue Königspaar 
Helmut Blümel und Maresi Kleine durch Mellen.

Die 800-Jahr Feier in 
Garbeck wirft seine 
Schatten voraus. Die 
HÖNNE-ZEITUNG am 23. 
August berichtet über 
eine Gedenkmünze.

Eine Gedenkmünze zur 
800-Jahr-Feier der Gemein-
de Garbeck legte die Spar-
kasse auf. In einer kleinen 

Feierstunde überreichte 
Zweigstellenleiter Vogel-
sang die ersten Exemplare 
an Bürgermeister Honert, 
Pastor Goermann und Rek-
tor Gödde. Inzwischen ist 
die erste Auflage beinah 
vergriffen; die Sparkasse 
hat eine Nachprägung in 
Auftrag gegeben. Die Mün-
ze zeigt auf der Vorderseite 
die im Jahre 1952 erbaute 
Pfarrkirche. Die Rückseite 
zeigt das Gemeindewap-
pen, eingerahmt von den 
zwei historischen Wap-
pen aus der Gemeindege-
schichte.

Der Rat der Stadt Balve 
nimmt den Planentwurf 
für den Bebauungsplan 
Balve-Süd einstimmig an, 
heißt es in der Ausgabe 
vom 30. August.

Nach mehrmaligen Kor-
rekturen Im 
Kreisplanungs-
büro wurde der 
Bebauungsplan 
23 Balve Süd im 
Anschluß an die 
jetzige Bebau-
ung der Amts-
schlade auf der 

letzten Stadtvertretersit-
zung vom Rat einstimmig 
angenommen.

Lediglich wurde vorge-
schlagen, im nördlichen 
Teil einen Kinderspielplatz 
zu bauen. Die Fläche des 
Plangebietes ist mit zir-
ka 5,5 ha angegeben und 
umfaßt insgesamt 114 
Wohneinheiten, Trotzdem 
muß der Plan noch mit der 
Regierung in Arnsberg ab-
gestimmt werden.

(…) Da die Anlieger des 
Hüttenpfades durch ihre 
Unterschriften eine Tee-
rung der Straße, von der 
Bahnbrücke bis zum Hau-
se Biggemann, beantrag-
ten, sollen nach einem 
aufzustellenden Ausbau-
plan auch noch die Grund-



23

Jahrgang 12 Nr. 8/2024

Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – Mo. 12. 8. 2024
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Mo. 26. 8. 2024
haussiepen + Mini

Revier 102 
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – Di. 13. 8. 2024
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Di. 27. 8. 2024
Gehringer Schlade – Darloh

Revier 103
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – Mi. 14. 8. 2024
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mi. 28. 8. 2024
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg

Revier 104
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci Do. 15. 8. 2024
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Do. 29. 8. 2024

Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Fr. 16. 8. 2024
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – Fr. 30. 8. 2024
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori-
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße

Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Mo. 5. 8. 2024
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum Mo. 19. 8. 2024
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth Mo.  2. 9. 2024

Revier 207
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. Di. 6. 8. 2024
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade Di. 20. 8. 2024
Gehringer Schlade – Darloh Di. 3. 9. 2024

Revier 208
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. Mi. 7. 8. 2024
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle Mi. 21. 8. 2024 
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg Mi. 4. 9. 2024

Revier 209
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci Do. 8. 8. 2024
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Do. 22. 8. 2024

Do. 5. 9. 2024
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel Fr. 9. 8. 2024
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. Fr. 23. 8. 2024
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Fr.6. 9 .2024
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 

Grünabfall
Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

Jeden Samstag 23. März 2024 16. November 2024 09 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch 3. März 2024 23. Oktober 2023 16 bis 18 Uhr

Blaue Tonne
Revier 317
Di. 6. 8. 2024

Di. 3. 9. 2024

Revier 318
Mi. 7. 8. 2024

Mi. 4. 9. 2024

Revier 319
Do. 8. 8. 2024

Do. 5. 9. 2024

Revier 320
Fr. 9. 8. 2024

Fr- 6. 9. 2024

Bürgerbus 
Balve

Abfahrt/Ankunft jeweils am 
Rewe-Markt, Hönnetalstraße

1. Balve – Garbeck – Balve –
LA – Mellen – Balve
Mo-Sa 8.30, 10.30 Uhr 
Di+Do 14.30, 16.30 Uhr

2. Balve – Beckum – Balve
Mo-Sa   9.10, 11.10 Uhr 
Di+Do 15.10, 17.10 Uhr

3. Balve Innenstadt
Mo-Sa   9.35, 11.35 Uhr 
Di+Do 15.35, 17.35 Uhr

Den kompletten Fahrplan/
Haltestellen gibt es unter:

buergerbus-balve.de

Schadstoffmobil
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Montag, 19. August 2024
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09:00 bis 09:30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09:30 bis 10:15 Uhr
Beckum Vorplatz Schützenhalle 10:30 bis 11:15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12:00 bis 13:00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13:15 bis 13:45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14:00 bis 14:30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14:45 bis 15:30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstoffe an 
den Standorten ist untersagt! Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die 
Art des angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe 
müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-213 oder -113.

besitzfragen geregelt wer-
den, um dann die Straße 
endgültig auszubauen.

Ferner wird über eine Ein-
satzübung des THW Balve 
berichtet.

Am letzten Freitagabend 
hieß es für 40 Mann vom 

THW Zug Balve, unter der 
Leitung des THW-Orts-
beauftragten Hubert Flö-
per und des Zugführers 
Franz Teipel: Antreten zur 
Einsatzübung. Nach der 
Verladung der vielen Ge-
rätschaften, setzte sich 
der manöverähnlich-gesi-

„Hilfstruppe“ an der Karte mit ihrem „Benjamin“, dem jüngs-
ten THW-Mann des Amtes Balve, Friedbert Griesenbruch aus 
Blintrop.

cherte Zug in Bewegung. 
Vier Wagen des MHD, ein 
GKW, drei MKW fuhren 
durch die Stadt in Rich-
tung Sanssouci zu einer 
Einsatzübung im Kreis Me-
schede, die bis Sonntag-
mittag dauerte. Schwer-
punkt der Übung war der 
Behelfsbrückenbau .und 
der Stegebau.

Am Freitagnachmittag 
kam es in einem Stein-
bruch bei Reiste im Kreis 
Meschede zu einem Berg-
rutsch, bei dem meh-
rere Arbeiter des Stein-
b r u c h u n t e r n e h m e n s 
durch herabstürzende Ge-
steinsmassen verschüttet 
worden waren. Das war 
die angenommene Lage.



Jetzt Komplettangebot einholen: 
www.busche-elektrotechnik.de/pv

NEU: WÄRMEPUMPE 
VON BUSCHE ELEKTROTECHNIK.

ALLES 
AUS EINER 
HAND

+ PLANUNG & INSTALLATION 
+ WÄRMEBEDARFSBERECHNUNG 
+ FÖRDERGELDABWICKLUNG
+ ANMELDUNG
+ PV-MODULE 
+ NEU: WÄRMEPUMPE
+ SPEICHERLÖSUNG 
+ WALLBOX
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